
O‐Ton Workshop ‐ Arbeitsgruppe 

 

Teilnehmerin:  

Also kann ich mal die Ziele zusammen fassen? Bitte ergänzt oder korrigiert mich, ähm, das Ziel von 

unserem Workshop jetzt hier, was wir hinterher präsentieren wollen. Das Ziel ist, dass es einen 

bedarfsgerechten Service für alle Menschen mit Einschränkungen gibt. Dazu sollten alle Abteilungen 

einer Institution zusammenarbeiten und es sollte eine Kontaktperson auf jeden Fall geben, die intern die 

Kommunikation verantwortet, die die Angebote bündelt und diese auch nach Extern weitergibt.  ‐ Ist das 

das Ziel? 

Teilnehmerin: 

Ich finde, ein ganz wichtiger Punkt ist es, dass diese Person auch nach außen nach außen den Kontakt 

hält, also Sie muss die Bedürfnisse ja auch kennen der Personen, die von außen kommen. Ich finde, das 

kann man nicht voraussetzen. Ähm, sondern eben diese Frage Ähm, die vorher gestellt wurde „was 

braucht Ihr?“. Dass das auch mit dazu gehört. 

Teilnehmer: 

Also diese Person wirkt sowohl nach innen als auch nach außen. 

Teilnehmerin:  

Ja genau, die auch diese aktive Seite ähm dann hat, wo nochmal aktive Angebote verbreitet und mit den 

äh verschiedenen Gruppen in Kontakt ist und da das dann auch wieder nach innen kommunizieren kann, 

was die Bedürfnisse sind, versucht eben anzupassen. neue Dinge anzustoßen, um quasi so nach innen 

wie außen die Schnittstelle zu sein für neue Entwicklungen. 

(Gemurmel der Teilnehmer) 

Teilnehmer: 

Ja und dann sind halt Dinge wie Fortbildung und regelmäßige Treffen. Auszutauschen, immer ganz 

wichtig.  

Teilnehmer: 

Auf jeden Fall Fortbildungen. Ja 

Teilnehmerin: 

Also was ich als Handlungsschritt äh ganz wichtig finde ist als aller erstes, den Leiter oder die Leiterin der 

Institution, also mit der oder dem oder derjenigen zu sprechen, dass die das Anliegen unterstützt. Und 

mit dem Backing im Hintergrund, mit der Unterstützung im Hintergrund genau das zu machen, was Sie 

Herr Baumeister gesagt haben, in jede Abteilung zu gehen, mit den Leuten zu sprechen. Zu schauen, was 

ist schon da, sowohl an Fähigkeiten als auch an Wünschen, an Notwendigkeiten und dann Treffen, also 

das alles zusammen, und dann aber auch Treffen zu initiieren zwischen den einzelnen Leitungen. Aber 

ich glaube man bekommt die einzelnen ähm Abteilungen, es sind ja alles Menschen, die da arbeiten. 

Man bekommt die viel besser ins Boot, ähm wenn man von ganz oben das Okay hat und die 

Unterstützung und dass es ´ne wichtige Sache ist. Denn sonst sind alle so eingedeckt mit eigener Arbeit, 

dass Sie sagen: Oh bitte nicht noch eine Baustelle.  


